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Ziele onkologischer 
Rehabilitationsmaßnahmen

•• Verbesserung der LebensqualitätVerbesserung der Lebensqualität
--Verbesserung der ArmbeweglichkeitVerbesserung der Armbeweglichkeit
--Linderung des LymphödemsLinderung des Lymphödems
--Körperliche LeistungssteigerungKörperliche Leistungssteigerung

•• Reintegration in das soziale UmfeldReintegration in das soziale Umfeld
((Familie, Beruf, Gesellschaft, Sicherung/ Familie, Beruf, Gesellschaft, Sicherung/ 

Unterstützung häuslicher Selbstversorgung)Unterstützung häuslicher Selbstversorgung)

•• Förderung der KrankheitsbewältigungFörderung der Krankheitsbewältigung
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Interdisziplinäres therapeutisches Team

PflegedienstPflegedienst

((qualifqualif. . PersonalPersonal--
StomaStoma, , ChemothChemoth.).)

PhysiotherapeutPhysiotherapeut
LymphtherapeutLymphtherapeut
SporttherapeutSporttherapeut

PATIENTPATIENT
PsychologePsychologe SozialdienstSozialdienst

ErgotherapeutErgotherapeut
ErnährungsberaterErnährungsberater

ÄrzteÄrzte
(versch. Facharztbereiche)(versch. Facharztbereiche)

⇒⇒ Ständige TeamarbeitStändige Teamarbeit
⇒⇒ Optimierung des TherapiekonzeptsOptimierung des Therapiekonzepts
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Rehabilitationsverlauf

•• Anamneseerhebung, klinische Untersuchung, Anamneseerhebung, klinische Untersuchung, 
Erstellung eines Erstellung eines individuellen Therapieprogrammsindividuellen Therapieprogramms

•• regelmäßige ärztliche regelmäßige ärztliche KonsultationKonsultation

•• Möglichkeiten der Fortführung der Möglichkeiten der Fortführung der 
Chemotherapie, Chemotherapie, Antikörpertherapie, Antikörpertherapie, 
Hormontherapie, ErnährungHormontherapie, Ernährung

•• ggf. Optimierung der ggf. Optimierung der SchmerztherapieSchmerztherapie

•• ausführliches ausführliches AbschlussgesprächAbschlussgespräch
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Therapiemöglichkeiten

•• BewegungstherapieBewegungstherapie
(Einzel/Gruppen/Wassergymnastik)(Einzel/Gruppen/Wassergymnastik)

•• Physikalische TherapiePhysikalische Therapie
(komplexe (komplexe EntstauungstherapieEntstauungstherapie einschl. einschl. 

Lymphdrainage, Marnitztherapie, Ultraschall)Lymphdrainage, Marnitztherapie, Ultraschall)

•• HydrotherapieHydrotherapie
(Bäder, Inhalationen, Kneippanwendung)(Bäder, Inhalationen, Kneippanwendung)

•• ErgotherapieErgotherapie
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Psychotherapie

•• Psychologische Beratung und Therapie in Psychologische Beratung und Therapie in 
EinzelEinzel-- und Gruppengesprächenund Gruppengesprächen

•• Entspannungstherapien, incl. Entspannungstherapien, incl. 
Biofeedbackverfahren und VisualisierungBiofeedbackverfahren und Visualisierung

•• Yoga, Autogenes Training, Progressive Yoga, Autogenes Training, Progressive 
RelaxationRelaxation

•• „Spezielle Psycho„Spezielle Psycho--Onkologische Onkologische 
Rehabilitation“ (SPOR)Rehabilitation“ (SPOR)
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•• ErnährungsberatungErnährungsberatung
-- Individuelle Beratung/GruppenberatungIndividuelle Beratung/Gruppenberatung

-- Vollwertkost einschließlich LehrkücheVollwertkost einschließlich Lehrküche

•• GesundheitstrainingGesundheitstraining

•• Krankheitsspezifische VorträgeKrankheitsspezifische Vorträge
(Lymphödemprophylaxe und (Lymphödemprophylaxe und ––therapietherapie, Selbstunter, Selbstunter--

suchungsuchung d. Brust, Nachsorge nach d. Brust, Nachsorge nach MammaMamma--
karzinomkarzinom, Wechseljahre, , Wechseljahre, EpithesenversorgungEpithesenversorgung))

•• SozialberatungSozialberatung
-- Individuelle Beratung, Gruppengespräche z. B. Individuelle Beratung, Gruppengespräche z. B. 

Schwerbehindertenrecht, berufliche Rehabilitation, Schwerbehindertenrecht, berufliche Rehabilitation, 
BerentungBerentung

-- Kontaktvermittlung z. B. Selbsthilfegruppen, Kontaktvermittlung z. B. Selbsthilfegruppen, 
Tumorberatungsstellen, SchmerzambulanzenTumorberatungsstellen, Schmerzambulanzen

Beratungen
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Schmerztherapie

•• 90 % der Krebspatienten werden noch nicht 90 % der Krebspatienten werden noch nicht 
ausreichend therapiertausreichend therapiert

•• Indikationen einer SchmerztherapieIndikationen einer Schmerztherapie
-- KrebsschmerzenKrebsschmerzen

-- Chronische RückenschmerzenChronische Rückenschmerzen

-- RheumaschmerzenRheumaschmerzen

-- MigräneMigräne

-- KopfschmerzenKopfschmerzen

-- PolyneuropathiePolyneuropathie
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Vorteile stationärer 
Rehabilitationsmaßnahmen

Ziel:Ziel: Stärkung der EigeninitiativeStärkung der Eigeninitiative

Durch:Durch: effektive Therapiemaßnahmeneffektive Therapiemaßnahmen
in richtiger Dosierungin richtiger Dosierung
in vernünftiger Abfolgein vernünftiger Abfolge

Abhängig:Abhängig: von persönlichen Bedürfnissenvon persönlichen Bedürfnissen

-- Ganzheitlicher Therapieansatz (kurze Wege)Ganzheitlicher Therapieansatz (kurze Wege)

-- Im Vordergrund stehend psychosoziale BetreuungIm Vordergrund stehend psychosoziale Betreuung

-- Umfassende, krankheitsspezifische InformationenUmfassende, krankheitsspezifische Informationen

-- Herauslösung aus familiären / beruflichen Verpflichtungen Herauslösung aus familiären / beruflichen Verpflichtungen 
((bedarfsweisebedarfsweise Unterbringung der Kinder)Unterbringung der Kinder)

-- Austausch mit Gleichbetroffenen, aber auch Patienten mit Austausch mit Gleichbetroffenen, aber auch Patienten mit 
anderen Krankheitsbildernanderen Krankheitsbildern

-- Kulturelles Rahmenprogramm Kulturelles Rahmenprogramm 
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Therapieplan

TerraintrainingTerraintrainingBeschäftigungstherapieBeschäftigungstherapieTerraintrainingTerraintrainingBeschäftigungstherapieBeschäftigungstherapieTerraintrainingTerraintraining15.00 15.00 –– 16.0016.00

LymphdrainageLymphdrainageEinzelkrankengymnastikEinzelkrankengymnastikLymphdrainageLymphdrainageEinzelkrankengymnastikEinzelkrankengymnastikLymphdrainageLymphdrainage14.00 14.00 –– 15.0015.00

KonzentrativeKonzentrative

EntspannungEntspannung
KonzentrativeKonzentrative

EntspannungEntspannung
KonzentrativeKonzentrative

EntspannungEntspannung
KonzentrativeKonzentrative

EntspannungEntspannung
KonzentrativeKonzentrative

EntspannungEntspannung
13.00 13.00 –– 14.0014.00

MittagspauseMittagspauseMittagspauseMittagspause

-- Visite Visite --
MittagspauseMittagspauseMittagspauseMittagspause

-- Visite Visite --
MittagspauseMittagspause12.00 12.00 –– 13.0013.00

ErgotherapieErgotherapiePsychotherapie (1)Psychotherapie (1)ErgotherapieErgotherapiePsychotherapie (1)Psychotherapie (1)ErgotherapieErgotherapie11.00 11.00 –– 12.0012.00

LehrkücheLehrkücheArztvortragArztvortrag

bzw. Seminar (2)bzw. Seminar (2)
SozialdienstSozialdienstSchulung durchSchulung durch

Pflegedienst (3)Pflegedienst (3)
DiätberatungDiätberatung10.00 10.00 –– 11.0011.00

SozialdienstSozialdienstMammagymnastikMammagymnastikUnterwassergymnastikUnterwassergymnastik

-- MammaMamma --
MammagymnastikMammagymnastikMammagymnastikMammagymnastik9.00 9.00 –– 10.0010.00

KonsultationKonsultation

ElektrotherapieElektrotherapie

UltraschallUltraschall

KneipanwendungKneipanwendung

ErgometertrainingErgometertraining
KonsultationKonsultation

ElektrotherapieElektrotherapie

UltraschallUltraschall

KneipanwendungKneipanwendung

ErgometertrainingErgometertraining
KonsultationKonsultation

ElektrotherapieElektrotherapie

UltraschallUltraschall

8.00 8.00 –– 9.009.00

FreitagFreitagDonnerstagDonnerstagMittwochMittwochDienstagDienstagMontagMontagUhrUhr

Montag und Mittwoch: nach 16.00 Uhr Montag und Mittwoch: nach 16.00 Uhr –– freies Schwimmenfreies Schwimmen
(1) Psychologin: Gruppengespräche für Brustkrebspatientinnen (Kr(1) Psychologin: Gruppengespräche für Brustkrebspatientinnen (Krankheitsbewältigung, Selbstwertankheitsbewältigung, Selbstwert-- und und 

PatnerschaftsfragenPatnerschaftsfragen, Nachsorge, berufliche Reintegration, Lebensziele, Lebensenergi, Nachsorge, berufliche Reintegration, Lebensziele, Lebensenergie)e)
(2) Ärzte: Lymphödem, Rückenschule, med. Grundlagen, (2) Ärzte: Lymphödem, Rückenschule, med. Grundlagen, -- Möglichkeiten des Brustwiederaufbaus, NachsorgeMöglichkeiten des Brustwiederaufbaus, Nachsorge
(3) Pflegedienst: (3) Pflegedienst: EpithesenEpithesen, Narbenpflege, Narbenpflege
(4) Ernährungsberaterin: Vollwerternährung, Cholesterin, Ballast(4) Ernährungsberaterin: Vollwerternährung, Cholesterin, Ballaststoffe, stoffe, AdipositasAdipositas, Diabetes mellitus, Diabetes mellitus
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Komplementäre Therapieverfahren

1.1. SportSport

2.2. ErnährungErnährung

3.3. Vitamine / SpurenelementeVitamine / Spurenelemente

4.4. EnzymtherapieEnzymtherapie

5.5. Mistel / ThymusMistel / Thymus
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit


